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Zuwachs und Wachstum im Römerpark

VONMATHEO BERNDT

NORDSTADTDieRäumlichkeitenne-
ben dem Schuhcenter Siemes im
Einkaufzentrum „Römerpark“ an
der Römerstraße standen bis vor
kurzem leer, lediglich die Schau-
fenster des Ladenlokalswurdenvon
dem benachbarten Schuhgeschäft
alsReklameflächegenutzt.Nunent-
steht dort ein neuer Drogeriemarkt
derKettedm.DasObjekt anderRö-
merstraße, welches im November
2015 nach einem größeren Umbau
wieder in Betrieb genommen wur-
de, ist heute ein wichtiges Nahver-
sorgungszentrumaufder Furthund
steht derzeit erneut vor großenVer-
änderungen.
Aktuell besteht das Versorgungs-

zentrum „Römerpark“ aus einer
Kaufland-Filiale, dem Modemarkt
Adler und dem Schuhcenter Sie-
mes. Das Grundstück des Einkauf-
zentrumsumfasst laut Projektsteck-
brief der RMI Immobilien Gruppe,
dieEigentümerder Liegenschaft ist,
rund 60.000 Quadratmeter. Darauf
befinden sich etwa 870 Parkplät-
ze, die Mietfläche habe eine Größe
von rund 13.000 Quadratmetern.
Ende Juni sollen die Räume neben
dem Schuhcenter an dm überge-
benwerden. Die Eröffnung soll laut
Rolf Posch,Gebietsverantwortlicher
bei dm, im August stattfinden. Be-
reits zur Zeit der Wiedereröffnung
des Einkaufszentrums 2015 plante
die RMI Gruppe, als weiteren Mie-
ter einenDrogeriemarkt indemGe-
bäudeunterzubringen. Auf dernun
letzten leer stehendenTeilflächene-
benan soll außerdemeinRestaurant
untergebrachtwerden,manbefinde
sichdazuderzeit inderEntwicklung
und im Gespräch mit potenziellen
Mietern, berichtet RMI-Geschäfts-
führer Manfred Reichholf.

Ende 2014 kauften die Unter-
nehmensgruppe RMI und Isarkies
Wohn- undGewerbegrund das Ob-
jekt und führten groß angelegte
Umbaumaßnahmen durch, in die
die Eigentümer insgesamt rund 20
Millionen Euro investierten. Etwa
ein Jahr später war die erste Bau-
phase abgeschlossenunddie ersten
der zwischenzeitlich umgezogenen
Geschäfte konnten ihre Türen wie-
der öffnen.Heute gehört die Liegen-
schaft vollständig der RMI-Gruppe,
die die Eigentumsanteile von Isar-
kies übernahm.

Der Standort an der Römerstraße
habe sich über die Jahre sehr posi-
tiv entwickelt, beobachtet Man-
fred Reichholf: „Alle Mieter haben
sich dort gut eingelebt und wir ha-
ben eine hohe Kundenfrequenz.
Es ist eine stabile Fachmarkt-Ag-
glomeration entstanden.“ Durch
den dm-Markt und einen Gastro-
nomiebetrieb wolle man das Nah-
versorgungszentrumweiter aufwer-
ten. Mit demDrogeriemarkt an der
Römerstraße eröffnet die Kette ihre
sechste Filiale in Neuss. „Mit der
Verfügbarkeit von etwa 800 kosten-

losen Parkplätzen und der direkten
Nachbarschaft zu Kaufland ist der
dm-Markt besonders für Einkäufe
mit dem Auto sehr praktisch“, be-
kräftigt Rolf Poschdie Standortwahl.
Die starkeAusrichtungaufdenPkw-
Verkehr gehört jedoch laut Einzel-
handels- und Zentrenkonzept der
StadtNeuss ausdemJahr 2015auch
zu den Schwachstellen des Stand-
orts. Als eine solche aufgelistetwird
auch das Fehlen von Gastronomie-
und Dienstleistungsbetrieben als
Komplementärnutzungen, wobei
RMI diese Lücke bereits im Visier

hat. Auch dieWirtschaftsförderung
der Stadt, die eine langjährige Zu-
sammenarbeit mit RMI verbindet,
wünscht sich für den Standort ei-
nen „Branchenmix, beispielsweise
aus Dienstleistungsbetrieben und
Handwerk.“
Bei derderzeit verfügbarenFläche

soll esnicht bleiben:„Zwischenzeit-
lichhabenwir auchdie Flächendes
benachbarten Autohauses erwor-
ben“, erklärt Manfred Reichholf.
Das Grundstück, auf dem sich ehe-
mals dasAutohausGottfriedSchultz
befunden hatte, wird ebenfalls
Ende Juni übergeben. RMI Immo-
bilien plant dort nun seinen zwei-
tenBauabschnitt, derDritte soll auf
der bisher unbebauten Fläche ent-
langderRömerstraße liegen, erklärt
Reichholf. Auf die weitere Entwick-
lungdesRömerparksblicktmanbei
RMI zuversichtlich: „Wir haben ei-
nen stabilen Mieter-Mix mit lang-
fristigenVerträgen“, sagt Reichholf.
„Wir erwarten, dass dieMieter gute
Geschäftemachen, dassdieRömer-
straßeweiterwächst unddass sie at-
traktiverBestandteil der Fachmarkt-
landschaft im Einzelhandel wird.“

Eine Filiale der Drogeriekette dm zieht in das Einkaufszentrum an der Römerstraße auf der Furth ein. Der Eigentümer
hat bereits Pläne für die weiterführende Entwicklung des Nahversorgungszentrums.

Schließanlage
für Fahrräder am
Hauptbahnhof
NORDSTADT (NGZ) Mit dem Bau ei-
ner Fahrrad-Sammelschließanla-
ge für denNordeingang des Haupt-
bahnhofes beschäftigt sich der
Planungsausschuss in seinernächs-
tenSitzungam31.Mai. ImZugedes
Förderprogrammes „Schöner an-
kommen in NRW“ wurde – so teilt
die Stadt mit – intensiv die Thema-
tik Fahrradparken am Bahnhof be-
trachtet. Aufgrund der bestehen-
denbaulichenVerbindungmit dem
Bahnhofsgebäude habe es sich an-
geboten, die Erneuerung der Rad-
station als zentraleMaßnahmeauf-
zunehmen. Aus diesem Prozess sei
der Ansatz für den Neubau und die
ModernisierungderRadstationher-
vorgegangen, mit dem sich dieVer-
waltung beim Förderprogramm
„Fahrradparkhäuser anBahnhöfen“
beworbenhat.WährendderNeubau
und die Modernisierung der Rad-
station als mittel- bis langfristiges
Projekt einzustufen ist, wurde die
Errichtungeiner Sammelschließan-
lage mit 24 Stellplätzen am nördli-
chen Ein-/Ausgang des Bahnhofes
als kurzfristige Maßnahme fest-
gelegt. „Die Sammelschließanla-
ge soll exakt auf der Fläche errich-
tet werden, auf der heute die nicht
überdachten Fahrradbügel stehen
und vom Team der Radstation be-
treut sowie mit dem gleichen Zu-
gangssystem ausgestattet werden“,
schreibt die Stadt. Die „Bike+Ride-
Offensive“derBahnverfügt über ei-
nen Rahmenvertrag mit einem An-
bieter, den die Stadt nutzen kann.

Die Bahn hat eine „Bike+Ride-Offen-
sive“ gestartet. FOTO: DPA

Mehr Sicherheit vor Kita
in Grimlinghausen

MELDUNGEN

GRIMLINGHAUSEN (NGZ) Zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit
vor einer Kindertagesstätte hat das
Tiefbaumanagement in knappvier-
monatiger Bauzeit eine Reihe von
Baumaßnahmen an der Kreuzung
Volmerswerther Straße/Damm-
weg/ElvekumerWeg umgesetzt. So
wurde (unter anderem) der Kreu-
zungsbereich angehoben und die
Kurvenradien verkleinert, um die
Geschwindigkeit desVerkehrsbeim
EinfahrenundAbbiegenzuverlang-
samen. Insgesamthatdie Stadt rund
200.000 Euro investiert.

Stadt berichtet über
Ukraine-Hilfe

NEUSS (NGZ) Die nächste Sitzung
des Komitees für Partnerschaften,
Europa und internationale Angele-
genheiten findet am Dienstag, 30.
Mai, um17Uhr statt. Auf derTages-
ordnung steht eine Mitteilung der
Verwaltung zu den Partnerschafts-
aktivitäten zwischen Neuss und
der israelischen Partnerstadt Herz-
liya. Daneben berichtet dieVerwal-
tung unter anderem über den In-
formationsstandzurUkraine-Hilfe.
Die Sitzung beginnt um 17 Uhr im
Weitz-Zimmerundwird vomStadt-
verordneten Hakan Temel geleitet.

Amtsgericht bleibt
geschlossen

NEUSS (NGZ)DasAmtsgerichtNeuss
an der Breite Straße 48 bleibt am
kommenden Freitag, 26. Mai, we-
gen einer innerbetrieblichen Ver-
anstaltung für den allgemeinen
Publikumsverkehr geschlossen.
Anberaumte Verhandlungen wer-
den jedoch durchgeführt, soweit
keine besondere Nachricht an die
Beteiligten erfolgt. Das teilte das
Amtsgericht jetzt mit. Allerdings:
Für Eilfälle ist am Freitag ein Be-
reitschaftsdienst in der Zeit von 10
Uhr bis 12 Uhr eingerichtet.

Kaufvertrag RMI Immobilien
und Isarkies Wohn- und Gewer-
begrund aus Niederbayern kauf-
ten das Areal im Oktober 2014.
Renovierung Im November
2014 begannmanmit demUm-
bau, im November 2015 fand die
Wiedereröffnung statt.
EigentümerHeute gehört die
gesamte Liegenschaft der RMI
Gruppe.

DerUmbaudes Further
Einkaufszentrums

INFO

Im Ladenzentrum an der Römerstraße entsteht neben dem Schuhcenter Siemes derzeit eine dm-Filiale. Für Kunden soll
derMarkt im August geöffnet werden. FOTO: CHRISTOPH KLEINAU
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Der Werbekreis wünscht frohe Pfingsten
und ein schönes Schützenfest!
LiebeNordstadtfamilie,

in den letzten Tagen war es schon
nicht mehr zu übersehen, Pfings-
ten und damit auch unser Schüt-
zenfest stehen vor der Tür. Nach-
dem wir im letzten Jahr auf einen
Schützenkönig verzichten mussten,
hattenwir in diesem Jahr sogar zwei Be-
werber um die Königswürde. Durchsetzen konnte sich Mi-
chael I. Feldmann, der in diesem Jahr der oberste Repräsen-
tant unseres Schützenfestes sein wird. Die Mitglieder des
Werbekreises Neuss Nordstadt wünschen ihm und seiner
Familie sowie allen Schützen und Nordstädtern ein unver-
gleichliches Fest.
Ich möchte es aber auch an dieser Stelle nicht versäumen,
darauf hinzuweisen, dass es gerade die Firmen vorOrt sind,
die nicht nur das Brauchtumdas ganze Jahr über unterstüt-
zen.Dies kannabernur gelingen,wenndieNordstädterwie-

derum ihre Händler und Betriebe mit ihren Aufträgen und
Einkäufen vor Ort tatkräftig unter die Arme greifen.
Gemeinsam mit dem Initiativkreis Nordstadt und der
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Neuss-Furth veran-
staltet derWNN am 22. Juli von 14 bis 21 Uhr ein großes Fa-
milien- und Sommerfest imNordpark. Nähere Einzelheiten
hierzu erfahren Sie in den kommenden Wochen. Es lohnt
sich auf jeden Fall, vorbeizukommen und den Termin be-
reits jetzt vorzumerken.
ZumSchlussbleibt jetzt nurnoch, Ihnenund IhrenFamilien
im Namen des gesamtenVorstandes desWNN und unserer
Mitglieder frohe Pfingsten zu wünschen. Auch wenn es den
WNNbald nichtmehr gebenwird: Bitte bleiben Sie denGe-
schäftsleutenderNordstadt gewogenundschenkenSie ihnen
Ihr Vertrauen. Bleiben Sie der Nordstadt treu. Es lohnt sich!

Ihr undEuer
Ralph Dymek
Vorsitzender desWerbekreises Neuss Nordstadt

WEIN ...dann
POERTZGEN
Neuss, Further Str. 61 • P im Hof
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr
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Das Papst-Johannes Haus bietet viele
Möglichkeiten für Ihre diversen

Veranstaltungen, z. B.:

• Geburtstage
• Hochzeiten
• Kommunionen
• Krönungen
• Trauerfeiern usw.

Neuss-Furth, Gladbacher Straße 3
Oliver Lebioda 0172/2008733

Thomas von Werden 0173/5 149620

Scheil, Lingoth, Klöppel

Durchbl ick
Fenster, Rollläden, Sonnenschutz,
Haustüren, Reparaturdienst

Mit freundlicher Empfehlung!
Ihr Meisterbetrieb.
Venloer Straße 97a
41462 Neuss-Furth
Telefon 02131/1763068
Fax 02131/1763069
www.durchblick-neuss.de


